
Die ßJefnuiten E * E NO IN Angola (1S4/7-J5/5).
Bon Dr Yaurenz3 KRıilger B., St Oıttilien (OYberbayern).

1EAngola.
um 1€ KongomijlionDO  3 den eluiten aufgegeben, Da bot 11 ihnenaqaum w  R  D Seues weitafrikanij]des Nitijlionsteld: Angola., (£S WarTr 0AS Land,
i ÜDdlich ans Kongoreicd) anidloß unDd beiden Geiten DCSs Koanza
ad) Benguela eritreckte *. Das Reich DEr Ymbundos \9 hieben jeine

(EinwohHner WAarTr unfer Anzahl Rleinerer Herrider Dder S0Das,
einem Abhängigkeitsverhältnis ZUNHT Kongokönig geltanden“ Dann ar

TU jelbitänDdiger gewoTtTDden, jeit 1009 Der Sovageldlechter Unier Ddem
1fe. qola König) DIie ert]Oa ..  Der Die andern hatte, piel=
el mit DEr ‘Dorkugiejen, OIE on Trühzeitig zuUunt Sklavenhandel:Dorihin

amen. Hon diejem Königstitel erbhielt DAasS an jeinen Namen ® Yie Da
nad)barliche Kongoreich durch jeine Beziehungen Dden Weißen KReichtum unDd
‚ Ebhre gewann,\}trebtenuch 1e Naolas MÜ mehraBerbindung mit

e 0r ugiejen, zunäch|t Durd ZermittlungDes KRongokönigs. 9 301888 Denn
Ho Dortug aus eine Erpedition unter YanuelVDadhHeco und

ber DAS eich laHandelt umfänglichmit Bejidhreibung Der einzelnen anD
\ ajten Cavaz3i,IstoricaDeserizione eiec. ‚ Bologna 1687, UZ  U  1 ND, 18—42; Der er:

nNgs Den Zultand wiederaibt, wie ein Sahrhundert jpäter IDGTL.
D BPigajeita-0Pe3, Relatione de Reame dı ONgO, Roma 1591, Sarricus,

Thesaurus Rerum Indicarum 11 (Colonı1ae Agriıippinae 1615) 113 HrANCD, ynopsis_ Annalium Lusitania, AugVind. 1726, 63 n.s DaR Ddie Einwohner MDUNDDS
DDer Ymbundas hHieken, bezeugt aud Balthaljar Aarreynra in Br  el  $ DD  3 37 d 1582

Q  US Lovanda (ed Boletim da Sociedade de 20graphia de Lısboa 18853, 366)
DieAbhängigfkeit DDIMN Kongokönig CD uriundlich DAaDuUrd) beitätigt, Daß JL Alions
in jeinen DBriejen Don y A |539 als Senhor dos Ambudos mMDUdOS, 1539 dos

ambundos damgolla) bezeiqnet (Baiva Manjo 6— 69 passım).
Wie onNqD DEr NMaubritter YUyuquent Zuer]i Den Königstitel ZuttinuL ange:

NnNdmMMen unDd DIE Herrlhaft. aben Joll ADAaA33 11 261 19 gelang
bei Den AmbunDdos dem reichen WL unt Durch jeineFreigebigkeit eb5.71 98  CS

N,126 nad mündlighen Berichten, Die DDON Den Kapuzinermijflionaren Des SahrhunDderts
aufgezeidnet wurden. Na Antonio Da aefc, Der Die Ge{Hicdhte Dder Angolas DDN
einem einheimijden rie)ier erfahren haft, hieß Dder SHmied Bumbambula 6i0
La maravic liosa Conversione , Regina Singa, Napoli 1669, 134). Sarric
(II111) erwähnt DHie JTte DEr Portugiejen und yerleat Ddie Erlangunqg Dder Selbjtändigkeitins erjte Iahrz ni DES1 Sahrhunderts, SacQhini (Histori Antwerpiae 1620

1 n. 20 ie Dierziger ahre Ddesfelb WAas den obenerwähnien
nDden eher €ent}predhen Dürft
Zeit]Hrift jür
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Balthajar (Laltro ausgejandt worden, 1E Das Angolareich or|dhen unDd
Dem an eriqlienen oNte unier Der Bedingung, DAaR Der Önig mit jeinem

0A$S Chriltentum annehme. u diejem we OIE (Erpedition
Dn OM Beiltlichen miinehmen, womSalı Den Irüheren 1RGaT

0Na0 KUy Aguiar unDd DOoNnN Orge 0a Yiina aus 3wWeEl Sehrer Jür
ejen unDd Sdhreiben on Ddem (ErTolg OIeIeS Unternehmens Hoören LWWIL nich
viel; 1526 joll DO  z 9Nq0 aus ein (Beiltflicher JUuHl Angolahor gekommen
Jein unDd den AUngola jelbit bekehrt aben Doch bald Oarauft jei er wieDder
abgefallen .

nier Dem KongokDnig 10909 WAar Der Handel Der ortugiejen mit
Anaola TÜr Den Kongohande bedenklidhen HÖöhe angewachten, 19 daB
1003 1090 veranlapt 'abh, ernitli dagegen aufzutreten *. (Fr täu|cqhte 1 nicht
man War OTIUga MM mehr gene1igt Die ıyrreunDd|hatt unDd Die

N Dem Kongoreiche au DAS Üdliche Jiad  arlan ZUu
übertragen Unmd gerabe Diogos (Charakter jein HWwi| mu den Dortugiejen
unDd den Je)uiten ewWIrKTIeE DaB Man Die Bejandtjdhaften IM Treundlicdher
aufnahm, OIie DEr „Große König“ (Ngola Iniene) Kiluvanjit unD 1558

Den eihen \QHicte Die Königin Katharina unDd DEr arDdina. Henrique
Deriraufen Die eue i Nonsautgabe DEr Angola joll au Miijlionare
gebeten haben Der jellichaft Je)u an Nan OIEe USwa Der
Niijlionare ging Der DD DeS en Kiluvanıi verzögerfe 12 (Erpedition

ıe Snjirukftionen TÜr GxpeDdition Jin» abgedrudt in Alguns Documentos do
Archivo Nacional da Torre do Tombo ACEerca das Navegacöes Conquistas ortu-
UuCZaSs, Lisboa 1892; 436—441

Der Brief ; BalthHajars De Cajiro Den König DON DIIUGA DDIN 12 1526
ÜT ablichtlich ındlar gehalten, DifenDar 00l Dei einer ef:  n $onirolle DUr Den DNAqD-
DNIq nichts 3 Derraien (bei a1iDa an Historia do ONZO, Documentos, „isboa
1877, 55.1.) ILICHS (II IN berichtet, Der König DDN DEIUgA Habe DOTN Thome
unDd Driuaga S mehrere Geiltliche, arunfer einen 3ijterzienjer, C  n Angola geldhidt,
jie hHätten aber nieman. befehren IOnneN, onNDdern jeien unter Zurüclajfjung einiger Meß
geräfe wieDder hHeimgefehrt.

Die Yiten Dn 1548 bei alDa Mianıo 84— 90
Gome; \Qrieh 1554 DD AalDAaDDr legatos eg1s Angolae bene

expediendos MN  O  N Rege Portugalliae, 108481 auxilio datoad COTum CON VErS101H€eN) ad
em Christi; NO  n Lamen econtinuo cComMmMerc1ı1umM ongl transierendum, sSed Dau
Jatım Dlanco, Chronicon &5 J., ed Matrıtiı 1894—1898, 606 Daß DCL
DDN SacHinı (L1 151 il 206) erwähnte „Angola Inene hoe est Magnus ngola‘“ DEr
beti ©avaz331ı (IL »04 128) als Dierier YNoola genannte Chiluuagni jeit OHliebe i DArAUS,
DAp Diejer DD SacqHini 206) LIDIE jener DD CTavaz3i (n 130) als Der atfer 0es
am bezeidnet 1irD. YrAancD (65 N. 24) itennt Den. DDn DES Snenes ÄYuiloangius,
wie on Danmbis ohn enannz WICD. Yacd Antionio Da aeia er DIeE DeirejfenDde
©  e DEr Aungolas: Angola_Chiluangi- Dambi_Angola- Chiluangi__Chiandambi . (®i0ia,
La aravigliora Conversione Regina Singa, 145) Über DIe UnjiQderheit
Diejer Königsnamen, Die DON mandgen als DBe A 1fe. bezeichnet merden, Kavenjtein
in leiner 21uäggbe Dn The Strange dventures:of AÄndrew Battel, Yondon 1901, 14075 Franco 553 s Seine Angabe, Der Angola habe ausdrüdcdiich ejuilfen verlang
(postulantis Evangelicos operarios, UUl de Socijetate Jesu forent, alios nolle) icheint
INMIit nicht recht glaubiic.
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erit als DEr nNeue AUngola enlelben WMWun geäußert mMIie jein ater,
WurDe \ze (FnDde ezember abgejandt. YitLE Den angolanıidhen BGeilandten
unDd Dem Kapitän aui0 Dias DE Yi0DAaes, eINEN (Enk  €  e  1 DeS (Entdeckers
Bartholomeu DIas, Tuhren‘ vier Jejuiten DIE Watres FLANCISCO e BouDdea
unDd Agoltinho $acerda unDd OIE WTALLES ansel InIO und Ylntonio Yiiendes
Die Uiijionare hatten TÜr Den ıyall DAaR Der König Don Angola \ich nicht
ekehren wolte, bejonDdere Anweilungen DON Her HNSa Ag C  16NCIE,
dem Röniglidhen portugielildhen (Bewijjensraft, Die UunNs aber leider nicht erhalten

m yebruar 1560ın m ezember uhr inan Yiljabon ab?
irejjen WDIT uUnjere Aitionare auft ome lie Den Gejandtien DeS 0Ng0-
Rönigs AUmbro1i0 N3enedo ermwmarten jollten Der BigdoT DDn £home
rbaute {icH Dem ırer Der je)uiten, egte JeLDit aber HOMnNUNG
TÜr DAas Unternehmen Angola; wenn Der KRönig DON PPortugal Ddiejen Heiden
nıcht gleichzeitig mit dem hrilfentum Handelsvorfeile anbiefe, 9 würbden ite
Raum Don inren en lall Darum yreuft in Öie HSTlidhkeit, DAaB Man

auf den KRongogejandten WwWarie Denn man DÜrfe 90 nicht QAS Sichere auts
pIE jegen DeSs Ungewihen willen *.

em Die ıyloite auC) inda angeleg aife, anDdete e LeUZ  s
erhöhungstage (3 Der Koanzamlündung Durd) eEiINenNn Der anqo°
lani)dhen (Be)andten ließ ‘Daul Dias beim König anmelden. Yiac 42 agen
kam 1e Yntmort er freue i über 1e Mnkunft- Der ortugie)en unDd über
ihre enRe Da hiermit noch n AAA  ber jeine Stellung Un Chriftentum
geJagt WT, WUTDE nocdhmals ein ote abgejandt, Der \ warze Chri  i Yntionto;

melden, Hie weite e1]e hHabe Reinen anderen 3ZweR als 0PS Königs
unD jeines Reiches ekehrung. 1er Monate vergingen, bis Die erwün/|chte
Yntwort kam.Jnzwilden errichtete HNan DEr Külte Baracen, au eine

Kapelle 1e1e DONn Den VMortugiejen erkRrankten (Es yehlte Den nöllgiten
YXebensmitteln eiINe Irt Hirjebrei unDd Schifszwieba WT nod) DAS DHelte
Was man eRam Üııe irje liejerte en bena  arier yorkugiejentreunNDdlicher

$}0Da Der ZW0GT el War aber DOCH en Teuz Den Hals ICUG In

HLANCD 62 N A ED arDo|D, Memorı1as, historia dos (iovernadores
Capıtaens geENELTAES de Angola 1575—- 1825 Parıs 1825 1256 enn HED angibt
Die wloite jet ©epiember 1559 abgejahren unDd %ias habe er}i An Koanza DD  z A
DEeS en Ynaola gehört |9 wiDder]pricht DAS Den Aluellen, DejonDders Den Sniirufitionen
jür DIie WiDiie 1E 99, DIie nad) arıjer CX teilweile abgedrudt inDd im
Boletim da Socjedade de eographıa de 15Sboa 1883, 300—30  9 ©D 302— 346
finden q mehrere BHrieje Der AWijtionare HrLANCD 63 1.) jcheint noch uNns unDe:
fannte Quellen 3 enlüßen.

Crwähnt in Den Snliruktionen im Boletim 302
3 Boletim 302 DYneE Aluellenangabe in einer Benteriung DEeS erausgebers).

Brief Des Bilhofs DDN Thome NIg ebaltian DD 1560 bei
aiDa Wianto 112 (5S hHandelt 103 au BÜdor Galpar (VaÖö (} "oben Anm
DEr Augujtiner WAarT. Yıie veröffentlichten Yrtitel DEr Snijiruktionen weijen tat]Jäcdhlich Teinerlei
Bemeriung über Den Handel Qauf, WAas Dem weltjernen INdealismus Des jugendlichen Sebaltian
Qganz enti|priQt.



ilger Die eriten Hefuiten Kon

Hiejer ‚eit 0CS Yartens itarben acht Schiitsieute ND: Yacerda. ım UB
eines Hügels grub Nan ipm jein Brab und )eßfe e Leu3 Darauf *.

(Endlich kam Die erjehnte Bot]haft 02S YUngola: Die iitonare oliten
NUL Rommen: el kenne on eINIGES on rödötlchen Dingen unD wole un

auQ 1€ hHiımmlijden inage erlernen unD (CHrit werden. Yiun juhren unjere
Je)uiten FGinbäumen (almadias) Stunden Koanza auTwWärts ; DOTt
wartete \ie eın ODa mf nielen Frägern. Die hHaitfen ogen uUnDd Vfeile,

grel bemalt unDd mit Dielen ıyedern auf. Dem OpTe e3ZIEe1E. eDer
nahm jeine . Qalt aut ND Dann gug e mit Dielem Singen. landeimwäris,

portugiejilche eilen M Megitunden) weit (FS WAaAr e1iIn mühjeltger Weg
voll Krankeit, Hunger und Dur unDd auerte Tali onaf, bis \te
ZUT KRönigsita ONq0 kamen“. (5s MDAr eiInNe ztemlich große a e{mwa

groß WIe D0Aas yortugieli] He (5yora und 3ählte 5000 — 6000 Hütten au s

H0L,mit Stroh unDd Dalmblättern gedect Die Stadimauer 1ildete eine alte,
didiverwacdjene aumbhede, Die nur bDet beitimmten £oren Den ZUgANg
eftattete .

Ein jeltjamer (Empfang warteie unferer‘MNMillionare :DCes Königs Der-
zauberer kRam ihnen entgegen mit eINEeT enge Bolkes,Führte Ne jeine
Hütte und Heß ihnnen Mehl, Hühner ND Ziegen bringen *. Dann wurden

ihre Dre: Hütten geleitet, DIE inen Der Önig angewiejen hatte. Ia
dem lie EUMGgE Lage ang DEr gemä gewarte hHaffen, ekRamen \1e
Yudienz. Sie Durh|qHriktien 3ehn bis 3000 Dalalttore, Denen rie]ige eger
mit Jürcdhterlighen RBeulen Wade fanden (Endlich kamen jie DOT ambi, Den
Angola Der jaß, Dden 2eiD mit unten Zücdhern um|dhlungen; au} einem

almgeflochtenen Stuhle, i Der einen Hand ein Antilopenhorn, Der andern
in Zrinkhorn. en .  ım Ycantem gewaltiger ( mit Dalmmwein ND
ran immer WIEDET und jeineGroken ringsum aien 19m Heicheid, Hen
DasütDer ganzeAdel, Dden Jie haben, Daß 1 trinken , WIe Fr Wiendes

termeinte. „  Irpraden 1Om DON Bott“, jo erz3ählt Jerj]elbdeMijlionar
eiter,. „Und- DOM CHriftentum uUund er gab uNs keine Untwort,Jonde agte

Uns, Was WIE 19m DON oTtuga mitgebrachthHätten, Denn s

‚1 Ma einem Brief DN E: Antonio YMendes DMNT 62 im Boletim UNnND
63 . 2495

Fr. Antonio Yendes€DD., Hranco 63 2 Menn Die Stadt inBoletim 302
Congo et ID {{ DAsS ojfenDar ein Lejer DDerDruckjehler TÜr D11G0 DDEL G0ngo. SIm
brigen vgl 8 em Namenwirrwarr hetre{fsderKönigsiiat Kavenfjtein 1. 141

143 nm midh C ZrancD unDd eine Stelle Briefe Dn QMarcia
Simöes DD  Z 15 (Boletim 345)

Brie] DDON HLANCISCD DE OouDVea 11 (Boletim 303) 1D WLANCD {L,

Fr. ‚Antonio YienDdes (Boletim 302) Cr Tügt An3ZU, Der aubderer habe Die
eian inDerHofnung,Jie mM  en D DAaflr eIwWas a1is WMoriugal idhenlen; „DEeNN —  e
ind jehrt Habjüchtig. unDd Deitelhai{t, ennn jie betteln immer unı e1WAaS, Au Der König
elbit.' Der ganze Bericht DeS Fr. Mendes UT eLWASs trüb gejlehen, er iOreibt eben De:
eits in Dder.enttäujdten Stimmung Des Ertolglojen unDd Gefangenen. Der Bericht, Der

ancD vorlag, jOHeint erven Datiums e CX ıf 10 Hofnunasfroher.
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anderes mn als But unDd eld“ } Ylis Die e  en  € ah, frahlte
jein NT DOT yreuDde en gejattelter u79 reich gezäumter MNiaul=
ejel 3WEI Jagdhunde egen, ein DUTPUCNES Seidengewand, ein Delz-
barett galera unDd. anDere TÜr einen eger D  1  e Dinge. (Endlid agte
eT; er wole auch Chrilt werden NO erga Dem ern DEr gejuiten, LFrANCISCO
e Bouvea, Rnaben ZUH Unterricht ı Z Hhriltentum @- OHNe jeiner
Broßen unDd aqud) etliqhe DD jeinen eigenen Rindern dabei®. S09 ien alles
giÜcklich gehen unD Yiovember 1561 erzählten DO  S 01g0 yertriebene
nNODer auf OM Der KönigDON Angola jet mit pielen Jeiner Untertane
Chrijt geworden .

Dazu kam nicht. (Bin (Lharakter MWie Dambi* yand Dald allerhand
Chriltentum auszujeBen.Der ott DEr Chrilten jet nicht guf, meinte er

wmeil€ vyerbiete, mehrere eiber haben; oldhen Bott wole nicht
xjeinentan Dann nannte NIE Uiiionare Hauberer, DIE mit ug unDd
Irug jein 1d aus}piONIETEN wolten (Fr raubte O12 Woriugiejen aus unDd
1€ 1 in jeiner elf Wionate lang Zurü bis ÖIie eute, OIE Der
Koanzamündung bei Den Schifen geblieben Waren, DO  z Hunger getrieben nad)

ome ren Yiun endlich lHeß an jeine tiehen, bebhielt i
aber Den Kapitän ‘Danl Dias j)owie (Bouvnvea unDd FT. enDes ZUTÜR. Die
andern, eima 3& Yiann, J0gen mi FT Dinto ZUL KRülte Yls e Dort 1
eylotte nicht mehr tanden, Irzuer|t. Oie helle Berzweiflung. Der Jeju
mabhnte zum Und wirklich kam ein mitleidiger0Da an
Ve nsmittel unDdEinbäume, auf DdenenJie bis ına kamen, lie Ddan

e SchÜT aufnahm.TFreilid tarbenviele auf diejerabenteuer
Ü Dinto eIbit lag auf ThHome Der. Dyjenterie unDd Wurde
dort inDe iCd) Bruder] ajt damisericordia bearaben®.

Der Kapitä Oie beidenanderen ejuiten lieben WwIie Befangene in
Donao “ WMasaus FrMendes geworden Ü, mwillen WIr nicht. Bielleidht

Boletim 3025 HLANCD (63— 64 E 27—28 bemer#t auc), DAaB DIE Wii)jionare aus
9 aus Denjelhen TrinihSörnern trinfen unD Yrüchte mußfien

HWrancD nN.

Yach DeM Hriet DEeSs CHrilt0DAä0 DrIa e DUa DD  z 11 1561 beit va
Manı 113 f

al ©ava331 81 L 19  © SN Der IDjiligen DeuiihenÜberfebung (WMiüngen
1694, 330—331) lautet DIie Stelle Jein allerliebfter Sohnam Angola, welder
){c vmb DEr ( 3U verlichern 44  D  a alle eine MBLÜDder (auber 3WED, Die mitDer
Ul errettet) töDtien 1e  € neben Diejen begangenen Aißhandlungen, IUr auch mit
allerhand Saltern €  €1, al} gei31g, sornmütig, graufamb, Ynfeu|d), leitfjertig, DnD
DnDerjönlich mma mehr ein B, als ein 4!

FrMendes 29, 62 Boletim 303
WTMWMendes ch HrancCcD N. O10 Menn Yranco ihon an Diejer

Dden Gejinnungswedhjel Des Ynagola auf nfrigen DES Kongokönigs zurüdführt, 19 ijt Das
Jiderlich verfrüht, Ddenn LOIX Dren erit Y\pnäter in Dden QuellenDDN joldhen Wiadhen
\ ajten. HrancDhatJeine i jesbezügliden Angaben nff_eniitl)tlt;f) aus dem Brief P. Garcia
SimöesDOM 75 letim 345:—346).

Fr. Wendes im Boleti 303.



KRilger Yıe er}ien jeiuiten KonNgo unDd Angola

UL er \päter au heimgekehrt fedentfals nden LT amn YLoD 564 Nur
mehr DIeTr rilten DONn Der (Erpedition 1559 beim Angola Den Kanitän

(Bouvea unD 3ZWwWeEIT eute wohl Diener (mocos)! (PS QUıNg ihnen
OHiedht unD He mußten 071 Hunger leiden Yann 1e legien
Uumpen ihrer Habjeligkeiten zu)jammen )ie eimlidh Sobensmittel
einzufauldhen Das Chrijtentum ma Reine yortidhrifte. Bon einel Schule
hHören WL M} mebr Die DHoxnehmen wolten DONn ott nichts hHoren.
Der DNig ließ jelten mit \ich yredhen YBenn Dann DON Blaubensjadhen 1e
eDde WAarL, itellte \ ä}  s taub, Dann agte Q ladhend unDd Sttiich

werde InNge )näter Hon noch lernen. Bongocinga, dejjen Haus
DEr afer unDd Her Kayitan wohnten, ent|qQuldigte amDt jei erIt Kur3z

0Or Kegierung unDd wolle DaHer nicht auTt 0AS hHören, Was ibm OIe eipen
agen; )päter werde on 10 um Unterricht Olen lajjen S09 agte
MAaN, jie hinzuhalten: Denn mMan glaubte, Daß DiE Anwelenheit diejer Dor
{tugiejen UNnNMer mieder Handels}hifte na Anagola- locken wWerDde. Yın anDderen
agen aber konnte IOrTreundlidher Hausherr auch behaupten, Dias un
(Bouyea jeien SRlianen Des Köniags, unDd Dannmußten lie aud) Dienite
tun Dambis KRleider 1  en Uund O12 großen hHölzernen Tonnen austeeren,
enen Der SNIg badete®. (Fine Nbweqjlung Die (Kintöntakeit DielES
Befangenenlebens brachte im 1564 Der Brand Der Königsitadt eDNn
mal brad) 0as yeueTt aus DAas leßtema wuftfete EG eine Jacdht indurc
(ın ıca  1 nblie WAar S, WIe DDM Sturme geirieben OIE ıylammen

Den Laujenden DON Hol3: unDd Strohhütten prajjelten, WDIie DE hHohen GLUNEN
WDalmen wMie Dedqhraceln ZUM Himmel lohten, Der hell MAaTtr MmMIe ittag
az3wilchen ONnte DAas Schellen DONn aujend (Blocken, OIE DAaSs Ik ermuntern
jollten, H1E Habe DCS Königs Au reiten er Riejenmengen Dn einheimilden
und europäijlcdhen Ysaren gingen ZUGgLUNDE, aneben wWurde geltohlen unDd eraubt,
niele eute kamen Hen wlammen Unt, mande f  ürzten 105 Jreiwilig
Das EeUECT, G ver]Shnen. Nierkwürdig WT, DAaB DIP 2Wohnung Des
apitäns unDd 02S ge)uiten Der|MON: 1e Daß Don iNrer Habe, Die unbe-
Wa aut Der Sirabe an kein Stüc wegkam, obwohl Der benad)barte
Königspalalt WE Die ÜDrige Stadt ZU und iche verbrannte
unD orglam bewadcte ufter geraubt wurden. e eufte Jagfien, OIie T
unDd DIe al  en Bottes Darın hHätten Oie Chrilten DOT dem wyeuer bewahrt,
unDd 9 wolten niele i in iyrer Nadhbar]haft anjiedeln, als Der Önig bal
Daraut anDderen rte eine baute®.

Im 19 Ytai 1565 hat (Bouvea DON ngoleme aus 9 hieß wohl
die NEUE K öntgsitadt 19 Ggu£ 112e ÖIE alte Brief nadch ortuga ge
jiOrieben *. Dar  ıin er  € zunächif, DAaß DIE Homnung auf Mtijionserfolge

Hach ÖDuVveas TI€ DD 11 ım Boletim 303 e316 HO Der Anjangs:
aBß Depois da partıda OUIra N NO batel UuEC S{ 7, e1mM Bambolungo [1CamMoO0s
aqui quairo . auf eine 3weife Noteilung DON HeimTehrern, I9 Dürfte Mendes Dei

_ Ddiejen gewejen |lein.
Ö01D0Ea eb &DD 304 Boletim 338339



73KRilger: Die erften Jefuiten am Kongo und in Angola.
imfltér noch 0 jei mie bisher, „ WE unjer Herr lie  o nicht beijern
1,  Hll Der Köntg läßt den Pater immer nodh nicht aztehen; einmal agt er,
er braude ihn, amı ihn unterrichte unDd ZUM (Chrilten made, ein andermal
meint er inTad, DEr )lionar habe DOCH ge)agt, jei gekommen, ım
an bleiben Den Kapitän Daul Dias aber endlich nac ‘Dor-
ga enilallen unDd einen Bejandten mitgeidhiet Den ÖNg DON ortuga
unDd als Beicdhenk 40 Kuptjerringe, 35 (Elefantenzähne, StiUR 0es wert
volNlen Kikongohohzes und eine Anzahl Skiaven Datür bat taujenDderlei
inge Denn w DOH jeinen J{iußen aDel haben. Bis jein BGejandter
mieder DDON oriuga 3ZUTÜRR
zurücbehalten.

äme, \o tange wo am. Dden  eluiten nodh
s auerte zehn Jahre, DiS Die 3efreiun}; _ nahte. Ya Daul

Dias 3U einer (ErpeDd  ition nacdh Angola auUT ; IDar ein ar gerültfeter
Kriegs3ug, dem i Dier e]urten als eldgeiltlidhe und Atiionare anfdhloffen
ım yebhruar 1575 amen lie nach Loanda, 1 gute J{adHridhten iber

(Bounea erhielten “. Jnzwilden WWDaT ambi geltorben und unfer [08-
bringung Der üblidhen Jienidhenonfer beitattet wWorden ; jein Sohn Kiluanji
1401088 jeine gefreten, ein Rriegeriigher unDd unbändig tolzer HerrIdher,
Der il au ür Den Herın DOnNn Sonne und Miond und egen 1e und
i MI einen ott verehren ließ * Ylls DIE Jtachridht DOon Der Ankunft Der
Kriegerijden ıylotte JZuUuL KRönigs|tadt kam, \hickte Der Angola eine jeierlidhe(Bejandtidhaft na Loanda, DIe AUd) mit gebührenden Ehren empyTanNgen wurde *.

15 D  3 Boten Des Königs Qoanda erreichten, war P. (Bouvea ereitsgejtorben. Durd )eine leßten riere unD durd 0  € anderer ortugiejenin Donao erfuhren Ddie eluiten DEr 3weifen Ntijlion DOM iraurigen (Ende
ihres Mitbruders. ald nad Dem (Eintreifen Der Hadhridt DOoNnN Der bewalfnetenErpedition 0eS aul Dias mwaren Kongoleute gekommen, DIEe ım Yiamernr DES
Kongokönigs öffentlich Uuanii warnten Dias unDd DIE Workugiejen jeien NUr
gekommen, in ZU Ramprten ND idm Oie HerrIdhaft 3} rauben.
Daraufhin IDAT Hofe zunäd) große (Erbitterung und Berwirrung, Der
Önig wo Hon alle Aortugielen könijen lalien m leßten Augenblie
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DocdH DEetr:gelang Dem ranken ater, den Anagola 3ZU beidhwicdhtigen
IO limmerte OIie Yurregung den Zuftand 0eS Kranken; haltı n  S, DaR
ihm iluanıt jeine Niedizinmänner und u auberer jandte, OIieE Lag 1nD ad)
mitf ihren Maulikinktrumenten 0AS Qager 0eSs armen ejuiten ärmten
Der ater ar 19 Juni 1575 Der Angola WAar jehr etrübt unDd DEeTt:

Nicherte, „Der ‘Dater WerDe jeinem au niemals iterben‘ } womit CT Jagen
wolte, WerDde inn MNIie vergellen; auch gab niel (E)  en Her unDd adt
Rinder TÜr ein Hönes Begräbhnis ; aber BGglücte den Yrilten DOCh, ihn
ad ihrer Yirt 3Zu beitatten. Den Kongoleuten madctfe iluanıt ittere YI0r=
würte, DaB e jeinen Yyanga (Medizinmann) gefiöfet HÄtten; \ie
gefangen zZUumM Kapitän nad) oanda, Der He nad £home weiterbeförDderte,
wWwWoO Die Ylintwort DCS Kongokönigs ber lie enf)dheiden Diejer, Dom
Mivaro H yerteidigte 1Q mit Den Q öniten Yorten Derarkigen

Borwurf, beteuerte jeine srreun Den ÖNIg DON Vortugal unDd
bat DIeE ge]uiten um Be 41

Ylt dem S0de ®Bouveas endete die erite, 19 erjolglos erlaıu ne
inTJejuttenmij]ion Ungola. Barcia . )QOreibt dem gleichen Briere,

Dem uUuNs Dden C00 jeines Niütbruders meldet, mehrere hodgeltellte poriu  E  z
gieli]de Beanıte Weitafrikas, Darunter aud Der (bijqH5öflidhe) Provijor, Häften
i9m ihre FrreUDe kundagegeben, DIE BGejellidaft el 818 diejen 6  en
ehen „Aber yalt ale halten yür ausgemadcht, DaR DIE Hekehrung diejer
Barbaren nicht Ddurd) .1eDe erreicht. wirCH, Jondern NT, 1a dem lie durch
Wajfengewa unterworfen und au Bajallen DCS KRönigs, Unjeres Hertn, (JC=

madt i‘ bll Das\Oeint IH1ILC eine gah; hezeidhnende SqOlußbemerkRung Jür
Ddie er  e Perivde DErTefuitenmi]lionen am ONgo 1inD Yngola. e
Berjuche1Doch eigentlich Daran‚ge)dheitert, OqB Der warze König Der:

m Kon (agie, den 170DIE Mijlion er|fer Qinie vDandte
Jer riltDiogo, portugiejenliebend un albwegs zinilijiert —

TeTUNG gng ıin diejer Heit in alvDaDDr 10 weit, daß Dl Yegerdamen
Schleier und IO warze Samtbarette trugen,Die Her Sa qHmäntel unDd
Stiefel* —1000,DerDieerniteStrengeDer Tefutit Oteriragen RKonnte.
teje Hatten 105 eben nicht an DIieE morali]de Schwüle Des KongohofesaRRli:
mafi}iern, wWie 19 mande andereBeiltliche., In Angola War 05 eın arbar,

erDder ®  liltige und trunkene amD1ı, ater alsJeinen weiken
leine IBare, mwie emn KRaufpfand3Jeinem felthielt *. 9  1e eluiten

beiden TFällen zum König Den HOT gejanot worden unDd
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gelang innen nicht, au  ö Der HOoHuft hHerauszukommen ” und Dem gewöhnlighen
Öie Bot|dhaft ' verkünDden, 0AS wohl mehr Aufnahmefähigkeit

Dafür bejeljen a  e S69 1e inr irken abhängig Dn Den Qaunen und
Dem uten 1uen DES Herridhers Und He hHatffen nicht 0asS BIÜR,
Alions treifen. Dagab NUur 3WEI Nuswege yür OiEe uRkunft eni=
wedermMu Die ıU kür Der afrikanijhen Könige OLA politijqhen Drucß
DON OriUga aus gebroden werDden, 9Der DIe NMijlionare mußbten 1093] DOoNn
DEr Methode Der Königsbekehrung abmwmenDden.

mDNaqo haben OIE Jeiutten 15854# weiten Niijlionsverhud be.  e
gonnen“, Angola Die Yiijlionare Hon auf HenIege, als
DerBeteran Dder er}ten. onYiar
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Die römi)den UrqHive und HibliothHeken, arerkanntermaken eineN Haupifundgrubde tür Den Hiltoriker unDd Kirgdenhiltoriker, auDer IÜNONS-

gelichte reiche YNusbeute bieten, legt. jhon 1e Stelung Der CWIgEN
alsSibDer päpiflidhen ‚entralbehörde und Dieler Ordenskeitungennahe“.
n DerSpiß tehen HEL Erai higkeit naturgemäß Das Arhiv Der Propaganda
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ur GÜl A eENIGger reihhaltig Hind uUngedrucktem
Hruckteund mer au Mijlionsmaterial Oie römiüden Bibliotheken,

ÖIE vatikanildhe 0W ie ÖIE brigen (Angelica, Cajjanatenje ulw.)
ine Ausnahme madıt 0ie königliche Stiaatsbibliothe 1LLOT1IO Emmanuele

nantentlich DUr inren Gesuitico, DEr groben £eil 02S
ehemaligen e)uttenardhivs unND Darunter jeht wertvolle, allerdinas meilt Der

Schwierigfeiten hHatte on S 1945, als 1 Der mgebung DEr
Königsitadt predigen wollte! © jeinen rIie DDOM 48 Dıyversıi Avis Benedig k
15695, “ 4

HazZari--©Dufiermans, Kirdhengeldhichte } (Iien 1457
al DaZU INe1NE{l über OIie Herausgabe mi]|}ionsge|HidHtlicher Quellen G(1910) unDd meinen Aua üDer Homs Ylnteil am WiiNionNswert (3 111 [1913] 97 .}ber DASs Propaganda-Arhiv (Dgl. DejonDers Bieper DerDdm Quartalfjdhrift80-ff.) WL i U Diejer Zeitighrift einen Beiirag Dringen, DAS in aroker  vatikanijde DurQfor[Htnad) Mijlionsmaterial Yneber M., Die ältereD00 UL DEr Crirag fein arober.

Mijlionsmaterialien aus Der Wropaganda gedentfen WIEr emn veröjfentlidhen.5 Wenig DDELr M enihalten Die Der Hranzisianer un_ Dominikaner, DAas
Augujtinernur DIie Generalatsregijier, in Die Sejuitenbeftände Ionnien MIr feinen Ein:
blid 3  g  en. Dazu Tommen natürlic für Oie neuejteMiljlionsgeldhicdhteaudDIie Generalate
DerKongregationenD3w Mijkionsgefelljhaften.
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